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2. Spain

3A. Ministerio de Asuntos Exteriores, UEy Cooperación
D.G. de Coordinación del Mercado Interior y Otras Políticas Comunitarias
S.G. de Asuntos Industriales, Energéticos, de Transportes y Comunicaciones, y de Medio Ambiente

3B. Comisión Interministerial para la Ordenación Alimentaria
Agencia Española de Seguridad Alimentaria y Nutrición.
Ministerio de Consumo.

4. 2023/0510/FR - C00A - Landwirtschaft, Fischerei und Lebensmittel

5.

6. Notifizierung Nr. 2023/0510/FR

Im Rahmen der Richtlinie (EU) 2015/1535 notifizierte Frankreich am 23. August 2023 den Entwurf eines Dekrets über die
Verwendung bestimmter Bezeichnungen zur Beschreibung von Lebensmitteln, die pflanzliche Proteine enthalten. Die
Prüfung des Entwurfs hat die spanischen Behörden veranlasst, folgenden Antrag auf Vorlage zusätzlicher Informationen
zu stellen:

Der Wortlaut des Dekretentwurfs verbietet die Verwendung eines Namens für die Zwecke der Bezeichnung, Vermarktung
oder Förderung eines verarbeiteten Erzeugnisses, das pflanzliche Proteine enthält, wenn auf die Namen von Tierarten
oder Tierartengruppen oder auf die Tiermorphologie oder Anatomie (im Allgemeinen ohne ausschließliche Bezugnahme
auf Fleischerzeugnisse) verwiesen wird oder wenn der Name die in Anhang I aufgeführten Begriffe enthält.

Im Gegenzug werden auch andere Erzeugnisse tierischen Ursprungs, wie z. B. Eier, in Anhang II genannt.

In Anbetracht der vorstehenden Ausführungen fordern die spanischen Behörden eine Klarstellung des Umfangs des
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Projekts in diesem Zusammenhang an, um festzustellen, ob das Verbot der Verwendung einer Bezeichnung eines
verarbeiteten Erzeugnisses, das pflanzliche Proteine enthält, bei denen auf die Namen von Tierarten oder
Tierartengruppen oder auf die Tiermorphologie oder Anatomie verwiesen wird, nicht nur Fleischerzeugnisse, sondern
auch verarbeitete Fischereierzeugnisse umfassen würde.

Auf der anderen Seite wird darauf hingewiesen, dass der Verordnungsentwurf eine Klausel über die gegenseitige
Anerkennung enthält, die nicht nur die Mitgliedstaaten der Europäischen Union, sondern auch Drittländer umfasst. Die
spanischen Behörden fordern daher die französischen Behörden auf, den Wortlaut dieser Klausel zu erläutern.
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